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DER SCHWEIZER SOLDAT 459

SUi-f-finöcrdisiauf des 2e«-»
frafsdiweiz. UOy, Cj'dsieöcJ«

Der kombinierte Ski-Hindernislauf des

Zentralschweizerischen Unteroffiziersverban-
des findet Sonntag, den 11. evtl. 1®. Febr.

1945, in Einsiedeln statt. Der U.O.V. Ein-
siedeln hat bereits mit den Organisafions-
arbeiten begonnen.

Nachdem schon der lefztjährige Anlaß
bei allen Teilnehmern Befriedigung und
Begeisterung auslöste, darf mit Sicherheit
erwartet werden, da(5 diese interessante
und vielseitige Veranstaltung auch dieses
Jahr wieder zahlreich besucht wird.

Anmeldungen sind zu richten an Fw.

Meinrad Bisig, Einsiedeln. pk.

an die tVfoforwägefei'
afjerCjrade in derOsfscbureiz

In der ganzen Schweiz bestehen Re-

gional-Gesellschaften der Militär-Mo-
forfahrer. Nur in der Osfschweiz sind
diese noch nicht zusammengefaßt.

Hiermit geht an alle, die am Aufbau
einer Ostschweiz. Gesellschaft zur tech-
nischen und soldatischen Weiterbildung
der Militär-Motorfahrer mithelfen wol-
ien, der Appell, sich zu melden bei

Adj.-Uof. August Tanner, Pestalozzistr.,
Arbon.

Wm. Alfred Probst, Garage, Goldach.

(M(jiïâ>tscfl£5
Rüsfungsarsena! Schlesien.

Die preußische Provinz Schlesien, die
476 000 Quadratkilometer umfaßt und in
der 7 460 000 Menschen leben, ist zum
Kriegsschauplatz geworden. In dieser Pro-
vinz, vor allem in ihren östlichen Teilen,
liegen reiche Schätze an Kohlen und Eisen-

erzen im Boden. Aufbauend auf diesen

Nafurgütern ist da schon früh eine aus-
gedehnte Eisen- und Kohlenindusirie ent-
standen, die an Wichtigkeit derjenigen des

Ruhrgebietes nahekommt. Die Bedeutung
Schlesiens als Rüstungsarsenal Deutschlands
ist gerade in der letzten Zeit gewaltig an-
gestiegen. Da die Industrien des Rhein-

„7 aZZe Ttegimänte,
fei yeeZer Kompanie,
müeraeZ cZere Sapermerete
zum reZe/önZe si."

„Da Posc/ue iscft gar tcfc/itig,
toerm's cZe is 7>ä//e gofer.
Dass mes Kommando ricfettg
zäfe ScferuneZe tüi* versrofet."

/Ifeer eine ZcZare, sJar/ce Stimme
gefeorr immer dazu, feeim TeZe-

/onieren tüie feeim Kommandieren.

Des/iaZfe gefeören Gafea in jedes
SoZcZafenpäc feZi.

Gafea scfeicfeen — Gafea sc/tiitzt.

HEINRICH WAGNER&C! ZÜRICH

Verkauf: Dutoursfraße 48, Telephon 24 67 96/97

Fabrik: Vulkanstraße 108, Telephon 255669

Unsere Spezialgebiete:

Lack- und Farbenfabrik

Chemische Produkte für Oberflächentechnik

Entfettungs- und Entrostungsmittel

Schweiz. Sprengstoff-Fabrik A.-Q.

Dottikon

Militärsprengstoffe Sicherheitssprengstoffe
Trotyl Aldorfit pulv.

Nitropenta Aldorfif gelat.

Chemische Produkte

Teer- und Erdölderivate

30 Jafvtc / 1912-1942

Herkenrath-SMaHspritz-Verfahren
Das Prinzip
Von einem Metalldraht wird fort-
während ein Tropfen abgeschmolzen,
zerstäubt und aufgeschleudert.

Die Ausführung
erfolgt ml* dem
HERKENRATH-Metallspritz-Apparat

HEAG
Das Résultai
Metallüberzüge auf Metali,
Holz, Stein, Glas usw.

Franz Herkenrath AG., Zürich
Physikalische Werkstätten - Stampfenbachstr.

Kessel

Apparate
Rohrleitungen

Anlagen zum:
Eindampfen
Destillieren
Trocknen
Desinfizieren
usw.

Hch. Bertrams ÂG., Basel 13



gebieies schon lange den alliierten Luft-
angriffen ausgesetzt sind, wurden von hier
viele Werke nach dem Osten verlagert und
somit außerhalb der Reichweite der Born-
benffugzeuge gestellt.

Die in Oberschlesien festgestellten Kohlen-
Vorräte befragen insgesamt 70 Milliarden
Tonnen: sie zählen zu den reichsten der
Welt. In Gleiwitz, Pleß, Katfowitz, Hinden-
bürg, Rybnik und noch einigen anderen
Orten senken sich viele Schächte in die
Tiefe zu den hochwertigen Steinkohlen-
flötzen, aus denen ein Drittel des ganzen
deutschen Bedarfes gehoben wurde. Unter
den schlesischen Erzvorkommen sind vor
allem diejenigen an Zink zu erwähnen.
Der Anteil der Zinnproduktion Schlesiens
beträgt 20 Prozent der Weifproduktion.
Deutschland besitzt hier die wichtigste Zink-
industrie Europas. Damit aber noch nicht

genug. In Schlesien gibt es auch Nickel,
Eisen und Blei, um nur diese wichtigsten
Naturschätze zu nennen.

Ueber den Gruben reihen sich Fabriken
an Fabriken. Neben den riesigen Hochöfen
stehen Walzwerke, Eisengießereien, Stahl-
werke usw. in einer kaum vorstellbaren
Dichte. Tanks, Motorwagen, Kanonen,
Schiffsfeile, Munition und anderes Kriegs-
material wird da in Unmenge hergestellt.
Hier gibt es aber auch Fabriken für die

Herstellung synthetischen Benzins und syn-
thetischer Schmieröle. Dann aber auch be-
sitzt Schlesien eine wichtige Zement-,
Textil- und Glasindustrie. Die Fabriken sind
zum Teil in stillgelegten Bergwerksfollen, in
natürlichen Höhlen und in eigens dafür
ausgehobenen Schächten aufgebaut und
dadurch besonders gegen Angriffe aus der
Luft geschützt.

Der verkehrsgeographische Mittelpunkt
Schlesiens ist Breslau, von wo aus eine
ganze Anzahl Eisenbahnlinien ausstrahlen,
die das ganze Industriegebiet mit einem
engmaschigen Netz überspannen. Von
Schlesien aus gibt es direkte Verbindungen
mit Berlin, Warschau, Wien und Budapest
und dem Beherrscher dieses Landes stehen
viele Wege nach Nordwest- und Südwest-

europa offen.
Diese wenigen hier aufgezählten Tat-

Sachen weisen auf die große wirtschaftliche
und verkehrspolitische Bedeutung Schle-
siens hin und lassen ahnen, daß sein Ver-
lust Deutschland ganz schwer treffen muß.

bt.
Tannenberg.

Am 21. Januar meldeten die Russen die
Eroberung des in Ostpreußen gelegenen
Dorfes Tannenberg. In der Nähe dieses un-
gefähr 1000 Einwohner zählenden Ortes
fand während des letzten Weltkrieges die

bedeutende Schlacht zwischen den Armeen
des Kaisers und des Zaren statt.

In dieser historischen Schlacht bei Tan-
nenberg wurden vom 23. bis 31. August
1914 die unter Samsonow stehenden Russen

von der von Hindenburg kommandierten
8. Armee eingekreist und vernichtet. Die
russischen Streitkräfte in Ostpreußen be-
trugen 800 000 Mann mit 1700 Geschützen
und die Deutschen stellten ihnen 210 000
Mann gegenüber. Samsonow selbst und
150 000 Russen fanden hier den Tod.

In den Jahren 1924—27 wurde auf der
Schlachfstätte das Tannenbergdenkmal er-
stellt, mit dem die Deutschen ihren Sieg
verewigen wollten. Im Denkmal selbst tan-
den Hindenburg und seine Gattin ihre
letzte Ruhestätte, die mit den Fahnen der
ostpreußischen und westpreußischen Regi-
menter geschmückt wurde. Im Jahre 1935
wurde das Tannenbergdenkmal zum Reichs-
ehrenmal erhoben.

Bevor nun die Russen in diese für
Deutschland heilige Stätte eindrangen,
konnten die Särge und die Fahnen gerettet
werden. Darauf sprengten die Deutschen
selbst das an Größe und Aussehen einzig
dastehende Reichsehrenmal. Die Eroberung
von Tannenberg machte begreiflicherweise
in Deutschland, Rußland und in der ganzen
Welt einen tiefen Eindruck. chb,
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2273 — Commis de rang, Saison April-
Oktober, Kurhaus, Badekurort, Aargau.

2308 — Etagenportier, tüchtig, gute Zeug-
nisse, Mitte April, lange Saison, Berghotel,
Vierwaldst.

2313 — Päfissier-Alleinkoch, selbst., nicht
unter 28, 15.3 bis 15.10., kl. Hotel, Tessin,

2300 — Küchenchef, tüchtig, diätkundig,
350.— bis 400.—, Jahresst., Sanaf., Ostschw.

2283 — Alleinkoch, 250.—, Jahresst., Mili-
tärkantine, Ostschw.

6491 — Pâtissier, jüngerer, sofort, Jahres-
stelle, Rest., Zürich, 280.— bis 300.— ohne
Zimmer.

SPHINXWERKE MÜLLER & C° A.6.
SOLOTHURN

Schraubenfabrik und Fassondreherei

Gebr. E. u. H. Schüttler, Näfels
KORKEN- UND KUNSTKORK-FABRIK

Telephon 4 41 50

FLASCHENKORKE - FASSKORKE
PRESSKORKSPUNDEN

KELLEREIARTIKEL KELL ERE IM AS CHIN EN
FLASCHENKAPSELN

PIECES DE MECANIQUE
DECOLLETAGE courant et de précision

Visserie Robinetterie
Vis Imbus

"SAM" s.A.
26 rue des Usines Téléphone 42337
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